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Ein spektakuläres Gerät stand einige Stun-
den im Pfarrgarten in Großfahner. Damit 
konnten wichtige Nachrichten in das All 
geschickt werden. Ein Moderator war da, 
der darauf achten wollte, dass nicht irgend 
etwas gequatscht, sondern dass wirklich Be-
deutendes formuliert wird. Gelungen ist ihm 
das kaum und daran hatte nicht er alleine 
Schuld.

Die ganze Szenerie gehörte zum Som-
mertheater des Kinder- und Jugendpfarr-
amtes der EKM, das wie in jedem Jahr auch 
diesmal wieder in Großfahner Station mach-
te. Oft wurde gelacht an diesem Abend und 
manchmal der Atem angehalten. Immer 
stand die Frage im Raum, welches ist der 
bedeutendste Gedanke, den ich in das All 
schicken würde.
Für uns als Christenmenschen gehört es ja 
zum Alltag, Nachrichten in das All zu schi-
cken. Im Unterschied zu den Figuren des 
Theaterstücks kennen wir den Empfänger 
dieser Nachrichten. Das aber macht das 
Nachdenken über den Inhalt unserer Nach-
richten und Gebete nicht weniger span-
nend.

Das Theaterstück regte an, nicht vorschnell 
auf den Zeitgeist zu reagieren, sondern 
nach dem wirklich Bedeutenden in meinem 
und unser aller Leben zu suchen. Außerdem 
wurde meine Wahrnehmung geschult. Da 
erzählt mir ein Mitmensch etwas, das mir 
so banal vorkommt. Für ihn aber ist es ganz 
wichtig. Könnte sich das Zuhören vielleicht 
lohnen?

Damit sind wir bei der für mich wichtigen 
Botschaft des Abends. Wie kann es uns ge-
lingen, zwischen all den vielen Worten, die 
auf uns einstürmen, die wichtigen zu erken-
nen? Wie schaffen wir es, zu prüfen, was 
das Gute ist, und nicht vorschnell Gedanken 
abzulehnen, nur weil sie sich uns nicht so-
fort erschließen? Wie gelingt es uns, unser 
eigenes Reden zu hinterfragen und unsere 
Worte bedacht zu wählen, um die wirklich 
wichtigen Dinge zur Sprache zu bringen – 
gegenüber unseren Mitmenschen und ge-
genüber Gott.

Angesehen und kommentiert von Pfarrer 
Frieder Aechtner

Einige Nachrichten an das All                                                                                               
Ein Theaterstück über das Reden und Zuhören und                                                

über die rechten Worte des Betens

Aktueller Impuls
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Während ich diese Zeilen schreibe, werden 
die Felder abgeerntet und das Korn gedro-
schen. Es erinnert mich, Gott zu danken für 
alles, was wächst, gedeiht und uns nährt. 
Inmitten all der Pracht, nach diesem feuch-
ten Sommer denken wir oft an das Offen-
sichtliche: An das, was schön, schmackhaft 
und nützlich ist. Aber wie steht es mit dem 
Unscheinbaren? Mit dem, was wir überse-
hen oder gar meiden? 

„Aua“- schon wieder streifen die Füße mei-
ner Tochter die Brennnesseln in unserem 
Garten. Wer hat sich nicht schon über sie 
geärgert? Ihre feinen Härchen brennen auf 
der Haut, sie wächst ungefragt im Garten – 
oft da, wo man sie nicht haben will.
Und doch ist sie eine der nährstoffreichsten 
Pflanzen unserer Breiten. Sie enthält Eisen, 
Vitamin C, Kalzium und wirkt heilend und 
stärkend. Aus ihr kann man Tee, Suppe, Sal-
ben, Salz und sogar Dünger machen. Was 
auf den ersten Blick stört, entpuppt sich bei 
genauerem Hinsehen als Schatz. Und der 
Garten ist voll davon. Von einer Alleskön-
ner- Pflanzen wie der Brennessel, erzählt 
sogar die Bibel.
Wie ein großer Baum wachse ich nach oben, 
und wie Rosensträucher, wie ein stattlicher 
Olivenbaum in einer Ebene, ich wachse nach 
oben. Wie ein Zimtstrauch, wie erlesene 
Myrrhe verströme ich einen wunderbaren 
Duft. Ich breite meine Zweige aus, und mei-
ne Blüten sind herrlich. Kommt zu mir, die 
ihr gesund bleiben wollt, und nehmt meine 
Früchte! Jesus Sirach 24, 13ff.
Heute möchte ich unseren Blick auf eine 
Pflanze richten, die kaum jemand mit 
Dankbarkeit verbindet – die Brennnessel -  
sie richtet den Blick auf das Unscheinbare 
für das wir danken dürfen. 

„Seid dankbar in allen Dingen; denn das ist 
der Wille Gottes in Christus Jesus für euch.“ 
1. Thessalonicher 5,18
Nicht für alles sollen wir danken, aber in 
allem: auch im Schmerz, in der Heraus-
forderung, in der Reibung. Denn oft sind 
genau diese Zeiten die, in denen Gott uns 
verwandelt, in denen wir reifen, wachsen, 
heil werden. Die Brennnessel erinnert uns 
daran: Nicht alles, was sticht, ist schlecht. 
Gott wirkt oft gerade dort, wo wir es am 
wenigsten erwarten. Zum Erntedankfest 
danken wir für das Offensichtliche, aber 
lasst uns heute auch für das Verborgene 
danken:

Für das, was uns erst im Nachhinein als 
Segen erscheint.
Für Menschen, die uns reiben und so 
schleifen wie einen Diamanten.
Für Lebensphasen, die „brennen“, aber 
letztlich heilen.
Für die „Brennnesseln“ in unserem Leben – 
sie bringen uns Achtsamkeit, Respekt und 
Demut bei.
 
Guter Gott, 
wir danken Dir für Deine reiche Schöpfung. 
Für das Brot auf dem Tisch, die Früchte des 
Gartens und die Schönheit der Natur. Aber 
wir danken Dir auch für das Unsichtbare, 
das Unscheinbare, das Unbequeme. Für all 
das, was uns wachsen lässt – auch wenn 
es zunächst wehtut. Hilf uns, mit offenen 
Augen durch die Welt zu gehen und Deine 
Gaben auch dort zu erkennen, wo wir sie 
nicht erwartet hätten. Mach uns dankbar – 
in allen Dingen. Amen.                                           
                          
                       Angedacht von Maria Busse 
  

Seid dankbar ... in allen Dingen?!

Angedacht
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Denkmale sind gebaute Geschichte, 
gelebte Erinnerung, heimat- und identi-
tätsstiftend, sie sind Wissensspeicher und 
bezeugen eindrucksvoll die menschliche 
Schaffenskraft. Denkmale verkörpern echte 
Werte – darum brauchen wir sie! Doch 
historische Bauwerke brauchen auch uns! 
Wenn wir sie nicht schützen, wenn Denk-
malschutz geschwächt oder vernachlässigt 
wird, sind diese Werte in Gefahr. Denkmale 
sind WERT-voll für uns alle – erhalten wir 
Sie gemeinsam! 
Friemar  11:00 -16:00 Uhr, 
    Führungen um
    12:00, 13:00, 14:00, 15:00 Uhr
Pferdingsleb. 14:00 -17:00 Uhr
    Führungen halbstündlich   
    bzw. nach Bedarf 
Illeben   15:00 - 16:00 Uhr
Aschara  14:00 - 16:00 Uhr
Gräfentonna 13:00 - 17:00 Uhr, Führungen            
    um 13:30 und 15:30 Uhr
Wiegleben 10:00 - 17:00 Uhr

Herbsleben 09.00 - 18.00 Uhr 
    „Erleben - Entdecken 
    - Mitmachen“ 
    und Turmführungen
Eckardtsleben 10:00 - 16:00 Uhr

Tag des offenen Denkmals

Uns haben so viele liebe Glück- und Se-
genswünsche sowie Geschenke zur Geburt 
unserer Tochter Namina erreicht, für die wir 
von Herzen Dankeschön sagen wollen.
 
Wir freuen uns so sehr die beiden Mädels 
miteinander wachsen zu sehen und auch als 
Familie immer mehr hier anzukommen.
 
 Ihre Maria Busse mit Familie

Dankeschön

Infos aus der Region
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Wenn wir heute von Erntedank sprechen 
und es auch feiern, was bedeutet es für 
uns? 
Erntedank heißt: Dank sagen für die Ernte, 
für das, was auf dem Feld und im Garten 
gewachsen ist. Die ganze Dorfgemeinschaft 
kommt zusammen zum Gottesdienst oder 

auch zu den Prozessionen, die vielerorts 
noch stattfinden. Dabei werden Erntealtä-
re aufgebaut, und es wird Gott im Gebet 
dafür gedankt, dass er seine Güte auf uns 

gießt und uns mit den Früchten der Erde 
reich beschenkt. 
Es ist gut, dass wir dankbar sind, dankbar 
für die guten Gaben, die Gott uns auch in 
diesem Jahr geschenkt hat, dankbar aber 
auch für die Früchte des eigenen Lebens, 
auf die wir an so einem Tag zurückblicken 
sollen. Wir wissen selbst, dass die mensch-
liche Mühe allein oft nicht zum Erfolg führt 
und keine Frucht bringt. Wir sollten uns im-
mer wieder bewusst machen, dass wir auch 
Verantwortung für die Schöpfung tragen, 
die Gott uns anvertraut hat. 
Was gerade an einem solchen Tag nicht 
fehlen darf, ist die Bitte um den Segen Got-
tes. Er ist die Grundlage und die Vorausset-
zung für eine reichliche Ernte.

Erkundigen Sie sich bei Ihre Kirchge-
meinde, wie auch Sie die Bedürftigen 
mit Ihren Erntegaben unterstützen 
können!

Erntedank

Wenn man es von weitem hört: „Lichterkin-
der auf dieser Erde…“ Dann sind wir mitten 
im Gedenken an Sankt Martin und erinnern 
an die gute Tat des Teilens. Dazu laden wir 
ganz herzlich zu unseren Andachten in den 
Kirchen unserer Region ein.
Martinstage:
10.11. um 16.30 in Döllstädt
10.11. um 17:00 Uhr in Aschara
10.11. um 17:00 in Großfahner
11.11. um 09:30 Uhr in Friemar
11.11. um 17:00 Uhr in  Burgtonna
11.11. um 17.00 Uhr in Herbsleben 
12.11. um 17:00 Uhr in Gräfentonna

Martinstag 

Infos aus der Region
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  Es ist schon zur schönen Tradition gewor-
den, sich kurz vor den ersten Proben für die 
Krippenspiele in den Gemeinden zusam-
menzusetzen und einen schönen Abend 
mit Andacht, Abendbrot, Gesang und einer 
großen Auswahl an Krippenspielen zu ver-
bringen.  

  Am Besten am Abend einen USB Stick mit-
bringen, um ein Krippenspiel direkt mitzu-
nehmen.  

  Jetzt schon einmal den Termin vormerken:   

04.11.2025 | 19:00 bis 21:00 Uhr 
in der Kirchenscheune in Goldbach

  Für das leibliche Wohl ist gesorgt.  

  Krippenspielworkshop  

Zur Kinderfreizeit in Molschleben trafen 
sich 96 Leute. Darunter viele, viele Kinder, 
und 14 Jugendliche, Mitarbeitende und die 

Hauptamtlichen. Es wurde gebastelt, gesun-
den und die eigenen Begabungen getestet. 

Die Kinder verwandelten sich in die „Käsi-
tos“ und tauchten in Alice Wunderwelt ein. 
Es wurde in dieser magischen Wunderwelt 
gezaubert, gebacken und gute Botschaften 
im Dorf verteilt.
Im nächsten Jahr wird es in der ersten Feri-
enwoche wieder eine Kinderfreizeit geben.

Rückblick auf die Sommertage

Kinder
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Herbsleben Pfarrhaus donnerstags 
14:30 - 15:30 Uhr mit Claudia Andrae

Döllstädt Kirche samstags 
10:30 - 11:30 Uhr mit Delia Sonnekalb

Gräfentonna Pfarrhaus dienstags 
17:00 - 18.00 Uhr mit Elfi Engelbrecht

Burgtonna Kirche 14-tägig mittwochs 
16:30 - 17:30 Uhr mit Elfi Engelbrecht

Gierstädt dienstags im Gemeinderaum
16:15-17:45 Uhr alle 3 Wochen
mit Karin Mothes

Friemar 14-tägig mittwochs
15:30 - 16:30 Uhr mit Claudia Andrae

Dachboden-Mädelstreff: 
Gierstädt ab 5. Kl. in der Kleine Gasse 13
18:00 - 21:00 Uhr mit Karin Mothes 

Andacht im Kindergarten:
Einmal im Monat in
Burgtonna und Friemar 

Kinderkirchen unserer Region

Vom 13.10. - 18.10.2025 findet eine Jugend-
leitercard Schulung in der Versöhnungskir-
che in Gotha statt Werner-Sylten-Straße 1, 
99867 Gotha

Wer Interesse an einer solchen Ausbildung 
hat, meldet sich bitte im Regionalbüro in 
Molschleben.

13.10. - 18.10.2025 
Werner-Sylten-Straße 1, Gotha

Juleica Ausbildung für Jugendliche

Kinder und Jugend
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Freitag, 10.10. um 09:30 Uhr 
Tröchtelborn, St. Bonifatius
Besichtigung der Volkland-Orgel aus dem 
Jahre 1767 durch „Stichting Internationale 
Orgelreizen“ (Niederlande) unter Leitung 
von Piet Jasperse und Organist Frank van 
Wijk. Zu dem einstündigem Konzert durch 
Organist Frank van Wijk sind auch interes-
sierte Zuhörer eingeladen.

Freitag, 17.10. um 19:00 Uhr, 
Ballstädt, St. Petri
Orgelsommerplausch
Thorsten Pirkl (Burghaun) spielt Orgelwerke 
der Familie Bach
Eintritt frei 

Samstag, 25.10. um 17:00 Uhr,  
Herbsleben, St. Trinitatis
Konzert der kleinen Künstler.

Freitag, 31.10. um 14:00 Uhr 
Kleinfahner, St. Veit
Reformationsgottesdienst mit Gospelchor 
„Fahner Gospelsingers“ und Gospelchor 
„Voices 4 Gospel“

Oktober

Freitag, 12.09. um 19:00 Uhr 
Burgtonna, Christuskirche
Musikalische Andacht.
Kantor Chris Manuel Rodrian und Instru-
mentalisten.

Samstag, 13.09. um 17:00 Uhr 
Kleinfahner, St. Veit
Gospelandacht mit den Fahner Gospel-
singers unter Leitung von Kantor Chris 
Manuel Rodrian. Pfr. Sebastian Zweynert 
(Andacht).

Freitag, 26.09. um 19.00 Uhr 
Eckardtsleben, St. Vitus
Orgelsommerplausch
Andrea Malzahn (Erfurt) spielt Orgelwerke 
von Pachelbel, Walther, Haydn. 
Eintritt frei.

September

Kirchenmusik

8



Samstag, 22.11.  um 17:00 Uhr
Tröchtelborn, St. Bonifatius
Musikalische Andacht am Vorabend des 
Ewigkeitssonntags.
Julia Ehrlich (Klavier) , Chris Rodrian (Orgel/
Gesang).

Freitag, 28.11. um 19:00 Uhr
Großfahner, St. Peter und Paul
Taizéandacht
Mit Kantor Chris Manuel Rodrian, dem 
Regionalchor und Instrumentalisten.
 

November

Probenzeiten:

Posaunenchor Friemar: 
dienstags, 18.30 Uhr -19.30 Uhr 
Pfarrhaus Friemar 
Leitung: Chris Manuel Rodrian

Gospelchor Fahner Gospelsingers 
dienstags, 20:00  – 21:30 Uhr 
Pfarrhaus Friemar 
Leitung: Chris Manuel Rodrian

Regionalchor: 
mittwochs, 19:00 – 20:30 Uhr 
Pfarrhaus Großfahner 
Leitung: Chris Manuel Rodrian

 
Taizé-Instrumentalkreis 
nach Absprache 
Leitung: Chris Manuel Rodrian
 
Posaunenchor Herbsleben: 
freitags, 19:00  – 20.30 Uhr 
Pfarrhaus Herbsleben 
Leitung: Julia Ehrlich
 
Klangfreu(n)de Burgtonna: 
dienstags, 18:00 Uhr 
Christuskirche Burgtonna 
Leitung: Bettina Harthauß

Nehmen Sie dazu gern Kontakt auf:
0176 54393115 /chris.rodrian@ekmd.de

Herzliche Einladung zum Musizieren

Kirchenmusik
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SEPTEMBER

03.09.2025 | Mittwoch
19.30 Gierstädt Gebet für die Region

05.09.2025 | Freitag
17.00 Tröchtelborn Kirmesgottesdienst

06.09.2025 | Samstag
14.00 Aschara Gottesdienst zur Trauung

07.09.2025 | Sonntag
09.00 Kleinfahner Kirmesgottesdienst
10.00 Ballstädt

12.09.2025 | Freitag
18.30 Gräfentonna Kirmesgottesdienst
19.00 Burgtonna Musikalische Andacht

13.09.2025 | Samstag
17.00 Kleinfahner Gospelandacht

14.09.2025 | Sonntag
09.15 Töttelstädt
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Pferdingsleben
14.00 Herbsleben

20.09.2025 | Samstag
18.30 Eschenbergen Kirmes- und Erntedank

21.09.2025 | Sonntag
09.15 Tröchtelborn
10.30 Bienstädt
14.00 Wiegleben Jubelkonfirmation mit 
Aschara, Illeben und Eckardtsleben

26.09.2025 | Freitag
19.00 Eckardtsleben Orgelsommerplausch

27.09.2025 | Samstag
14.00 Pferdingsleben Erntedank, GKR-Wahl

28.09.2025 | Sonntag

09.15 Kleinfahner Erntedank und GKR-Wahl
09.30 Großfahner Erntedank
10.30 Döllstädt Erntedank, GKR-Wahl
10.30 Molschleben 
10.30 Pferdingsleben
10.30 Friemar Erntedank, GKR-Wahl
14.00 Aschara Erntedank, GKR-Wahl
14.00 Herbsleben Erntedank, GKR-Wahl
16.00 Burgtonna Erntedank, GKR-Wahl

OKTOBER

01.10.2025 | Mittwoch
19.30 Friemar Gebet für die Region

03.10.2025 | Freitag
14.00 Illeben Kirmesgottesdienst
17.00 Großfahner Kirmesgottesdienst

04.10.2025 | Samstag
14.00 Ballstädt Taufe
18.30 Burgtonna Kirmesgottesdienst

05.10.2025 | Erntedank
09.15 Molschleben 
09.30 Gräfentonna 
10.30 Tröchtelborn mit GKR-Wahl
11.00 Illeben
14.00 Bienstädt Erntedank/Einführung ÖB

10.10.2025 | Freitag
09.30 Tröchtelborn Orgelkonzert Niederl.

11.10.2025 | Samstag
15.00 Molschleben Gottesdienst und Taufe

12.10.2025 | Sonntag
09.15 Kleinfahner
10.30 Pferdingsleben
14.00 Ballstädt Kirmes- und Erntedank

17.10.2025 | Freitag
17.00 Wiegleben Kirmesgotesdienst
17.30 Molschleben Kirmesgottesdienst
18.00 Wiegleben Totengedenken/Friedhof

Unsere Gottesdienste
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09.30  Friemar 
17.00  Burgtonna
17.00 Herbsleben Martinsfeier

12.11.2025 | Mittwoch
17.00 Gräfentonna Martinsfeier

16.11.2025 | Sonntag
09.15 Kleinfahner Ewigkeitssonntag AM
10.00 Herbsleben
10.30 Bienstädt Ewigkeitssonntag AM
11.45 Pferdingsleben Ewigkeitssonntag AM
14.00 Burgtonna Geburtstagsandacht

19.11.2025 | Buß- und Bettag
17.00 Bienstädt Andacht zur Friedensdekade

22.11.2025 | Samstag
14.00 Gräfentonna Ewigkeitssonntag 
14.30 Gierstädt Ewigkeitssonntag AM
15.30 Burgtonna Ewigkeitssonntag
17.00 Tröchtelborn Ewigkeitssonntag AM

23.11.2025 | Ewigkeitssonntag
09.15 Friemar mit Abendmahl
09.30 Großfahner 
09.30 Eckardtsleben 
10.30 Döllstädt auf dem Friedhof
10.30 Molschleben mit Abendmahl
11.00 Illeben 
11.45 Töttelstädt mit Abendmahl
14.00 Aschara 
14.00 Eschenbergen 
14.00 Herbsleben auf dem Friedhof
15.30 Ballstädt 

 24.11.2025 | Montag
15.00 Gräfentonna Adventswerkstatt

28.11.2025 | Freitag
19.00 Großfahner Taizé Andacht

30.11.2025 | 1. Advent
17.00 Friemar Adventsandacht
17.00 Burgtonna Lichtergot., Einführung ÖB

19.00 Ballstädt Orgelplausch

19.10.2025 | Sonntag
09.15 Töttelstädt
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Friemar
13.00 Burgtonna
14.00 Herbsleben

24.10.2025 | Freitag
19.00 Aschara Kirmesgottesdienst

25.10.2025 | Samstag
17.00 Herbsleben Konzert kl. Künstler

30.10.2025 | Donnerstag
19.00 Herbsleben Reformationsfest mit 
Regionalchor und Posaunenchor

31.10.2025 | Reformationsfest
14.00 Kleinfahner Geburtstag d. KGV

NOVEMBER

02.11.2025 | Sonntag
13.00 Burgtonna

07.11.2025 | Freitag
18.00 Töttelstädt Kirmes

09.11.2025 | Sonntag
09.15 Kleinfahner
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Bienstädt
14.00 Herbsleben
17.30 Eschenbergen

10.11.2025 | Montag
17.00 Aschara Martinsfeier
17.00 Großfahner Martinsfeier
16.30 Döllstädt Martinsfeier

11.11.2025 | Martinstag

Unsere Gottesdienste
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  „Komm den Frieden wecken!“ – unter die-
sem Motto steht die 45. Ökumenische  
  Friedensdekade vom 09. bis 19. November 
2025.   

  In einer Zeit, die von Kriegen, Klimakrise 
und sozialer Spaltung geprägt ist, ruft die 
christliche Friedensbewegung dazu auf, 
Frieden aktiv zu gestalten und zwar durch 
Dialog, gewaltfreie Lösungen und gelebte 
Versöhnung. Gleichzeitig kritisiert die Frie-

densdekade die aktuelle  
  Sicherheitspolitik, besonders in Deutsch-
land: „Aufrüstung schaff t keinen Frieden“. 
Statt Milliarden in Rüstung zu investieren, 
braucht es zivile Konfl iktlösungen und sozi-
ale Gerechtigkeit. In unserer Region wollen 
wir diese Gedanken in einem Friedensgot-
tesdienst aufnehmen. Wir werden auf unse-
re Weise versuchen, den Frieden zu wecken. 
Weitere Informationen zur Friedensdekade 
und zum Friedensgottesdienst erhalten Sie 
im Pfarramt Friemar und   
  im Regionalbüro in   
  Molschleben.  

  Pfarrer Frieder Aechtner  

Buß- und Bettag | 19. Nov. 2025 
17.00 Uhr | Friedenskirche Bienstädt

  Komm den Frieden wecken - Friedensgottesdienst   

  „Wer den Frieden will, muss dem Un-
recht wehren - mit dem Mut der  
  Liebe und der Hartnäckigkeit der Hoff -
nung.“ (abgewandelt aus Dietrich  
  Bonhoeff er)  

„Unsere Kirche ist offen für alle - aber nicht 
für alles“. In diesem Sinne wurde am Frei-
tag den 25.Juli unsere Kirche zur Bühne: 
Das Duo A’N’T zog rund 180 Zuhörerinnen 
und Zuhörer mit Dudelsack, Gitarre und viel 
Herzblut in seinen Bann.
Die musikalische Mischung aus Pop, Folk 
und handgemachter Leidenschaft sorgte
für Gänsehautmomente und begeisterte 
Gesichter.
Der Sommer zeigte sich erst launisch, 
schickte einen kurzen Schauer, doch wie be-
stellt klarte der Himmel zur Pause auf. Nach 
dem Konzert ging es draußen weiter, mit 
kühlen Getränken, netten Gesprächen und 
einer Stimmung wie sie nur Musik schaffen 
kann.

Töttelstädt sagt Danke und freut sich schon 
jetzt auf eine Fortsetzung.

Töttelstädt

KGV Fahner Land
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Nun ist es geschafft. Der Konfirmationsgot-
tesdienst war doch ganz schön aufregend 
für die jungen Menschen aus unseren Ge-
meinden. Im Gottesdienst haben wir darü-
ber nachgedacht, welche der vielen Erfah-
rungen und Optionen die die Jugendlichen 
angeboten bekommen, sie ergreifen soll-
ten. Die zwei Jahre der KonfiZeit haben ge-
holfen herauszufinden, was für die jungen 
Menschen wichtig sein könnte. Und neben-
bei haben Sie entdeckt, was in biblischen 
Text so drin steckt, wenn es gelingt sie zu 
entschlüsseln. Mit großer Aufmerksamkeit 
und Intensität haben die Konfis den Segen 
im Konfirmationsgottesdienst in Empfang 
genommen. Manche der Konfirmierten 
werden sich nun in der Jungen Gemeinde 
begegnen (immer montags 17.00 bis 19.00 
Uhr in Molschleben). Und für die nächsten 
Jahrgänge (in der Regel 7. + 8. Klasse) be-
ginnt nun wieder eine Etappe der KonfiZeit.
Achtung: Für die Kennenlernabende der 
„Neuen“ mit ihren Eltern haben sich die 
Termine geändert!
In Gräfentonna findet das Treffen am 
08.September um 17,00 Uhr und in Frie-
mar am 11.September um 17.00 Uhr sta
tt!                                  Pfarrer Aechtner

Nach der Konfirmation ist vor der Konfirmation

Konfirmanden 2025 Friemar

Konfirmation Gräfentonna

Die Konfis aus dem Pfarrbereich 
Friemar
Theresa Blankenburg
Johannes Marius Hey
Max Heyn
Elly Kette
Henry Schellhorn
Wilhelm Schüller
Romy Siegfried
Julienne Stötzer
Karl Wotschke

Die Konfis aus dem Pfarrbereich 
Gräfentonna
Liah Gerstenhauer
Luis Zeutschel
Alexander Stöver
Theo Kind
Johanna Vogel
Ronja Ißleib
Ylvie Schönau
Konstantin Rudolph

KGV Fahner Land und Pfarramt Gräfentonna
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Die letzten warmen Sommertage verklingen 
und schon schauen wir voraus bis zur Ad-
ventszeit. 

Wieder wollen wir uns zur Vorbereitung der 
Adventszeit, zum Werkeln und Gestalten, 
treffen. Adventskränze und Gestecke für die 
eigene Wohnung oder für die kirchlichen 

Räume sollen entstehen. Wahre Wunder-
werke waren es im vergangenen Jahr. Au-
ßerdem ist es schön, in der Gemeinschaft 
zu handwerken, zu reden und Gebäck, 
Glühwein oder Tee zu genießen. 
Wir freuen uns über jeden Teilnehmer und 
jede Teilnehmerin. 
Sie erleichtern uns aber die Organisation, 
wenn Sie sich im Regionalbüro in Molsch-
leben anmelden. 
Falls sie Tannengrün oder andere Naturma-
terialien für die Adventswerkstatt spenden 
können helfen sie uns sehr. Auch Geldspen-
den sind willkommen.

Das Vorbereitungsteam: Maria Busse,
Chris Rodrian und Frieder Aechtner

Pfarrhaus Gräfentonna 
24.11.2025 | 15.00 - 19 .00 Uhr

Adventswerkstatt

Aus diesem Anlass gab es am 24.05.25 ein 
Konzert in der Christuskirche Burgtonna, die 
dank ihres Architekten Herrn Reinhard Pet-
zold über einer sehr gute Akustik verfügt.

Viele Konzertbesucher kamen, hörten zu 
und freuten sich über die unerwartet breit-
gefächerte Liedauswahl der Klangfreundin-
nen.

Aufgrund der überaus positiven Resonanz 
auf unser Konzert haben wir uns entschlos-
sen, im Mai 2026 wieder einzuladen zu ei-
ner guten Stunde musikalischer Freude in 
unterschiedlichen Nuancen.

Lassen Sie sich dann einladen und überra-
schen!
Ihre 9 Klangfreundinnen aus Burgtonna und 

Umgebung

10 Jahre Klangfreu(n)de

Pfarramt Gräfentonna
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Seit vielen Jahren gibt es bereits die ge-
meinsame Päckchenaktion der Kirchge-
meinde Burgtonna und Großfahner für den 
Diakonieverein Carolinenfeld in Greiz, wo 
Menschen mit geistiger Behinderung liebe-
voll umsorgt werden. 

Jeweils vom ersten Advent bis zum Epipha-
niastag sammeln wir in unserer Christus-
kirche diese Päckchen unterm Weihnachts-
baum, um sie dann im Januar nach Greiz zu 
bringen. Die Freunde beim Auspacken ist 
immer riesengroß!

Bitte beteiligen auch Sie sich an dieser Akti-
on, denn je mehr Päckchen, desto vielfacher 
die Freude.

Dieser Aufruf erscheint bereits jetzt, damit 
er im allgemeinen Weihnachtstrubel nicht 
untergeht.

Die Päckchen können zu den Gottesdiens-
ten mitgebracht werden oder nach telefoni-
scher Absprache (0173 - 7152826) bei Frau 
Rudloff abgegeben werden.
Auch für Rückfragen steht Frau Rudloff zur 
Verfügung.

Weihnachtsgeschenke im Januar

In Illeben begannen Mitte August die 
Bauarbeiten zur Sanierung des Kirchturms.
 
Wir bitten um Gebet für die Bewahrung aller 
am Bau beteiligten Personen und um einen 
guten Bauablauf. 

Möge Gott dieses Werk segnen.

 
Reinhold Bodenstein
(GKR-Vorsitzender)

Illeben

Pfarramt Gräfentonna
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Die kleinen Künstler sollen eine Bühne be-
kommen. 
Schülerinnen und Schüler der Staatlichen 
Gemeinschaftsschule Herbsleben unter Lei-
tung von ihren Lehrerinnen Carolin Nitkow-
ski und Anka Kehr, Kinder der Kinderkirche, 
Musikschülerinnen und Musikschüler von 
Julia Ehrlich, Chris Rodrian und Thomas 
Engel sowie der Kreismusikschule „Louis 
Spohr“ geben ein Konzert in der Kirche in 
Herbsleben. 

Es werden sowohl Chöre als auch Solisten 
auftreten. Sie dürfen sich also auf ein bun-
tes Programm mit Gesang und Instrumen-
ten freuen.
In einer Pause können Getränke und Essen 
erworben werden. 

25.10. | 17.00 Uhr | Kirche in Herbsleben

Konzert der kleinen Künstler

Wir feiern gemeinsam den Reformationstag.
Mit Spielen und Basteleien für die Jüngeren, 
einer Übernachtung mit der Jugend und 
einem Gottesdienst mit dem Regionalchor 
und dem Posaunenchor.
Im Gottesdienst wird auch der neue Ge-
meindekirchenrat für Döllstädt und Herbs-
leben für seinen Dienst eingesegnet.
Kommt einfach in der Kirche in Herbsleben 
vorbei und schaut selbst.
30.10. | ab 16 Uhr
Spiele und Basteleien für Kinder
30.10. | 19 Uhr
Gottesdienst zum Reformationstag
30.10. | ab 21 Uhr
Übernachtung der Jungen Gemeinde

Reformationsfest in Herbsleben

Pfarramt Herbsleben
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Wir treffen uns zu einem Kinoabend in Döll-
städt. Und in dem Film geht es um Liz Gil-
bert. 
Sie hat alles, was sie sich wünschen kann: 
einen Mann, ein Haus, Erfolg im Job. Und 
doch findet sie keine echte Erfüllung. 
Nach ihrer Scheidung lässt sie ihr wohlge-
ordnetes Leben hinter sich und bricht zu 
einer langen Reise auf, die zu einer Suche 
nach sich selbst wird. 

In Italien entdeckt sie die Kunst des Genie-
ßens und die Freude am guten Essen. In In-
dien lernt sie die Macht der Meditation ken-
nen und auf Bali erfährt sie schließlich und 
völlig unerwartet die Kraft wahrer Liebe.

24.10. | 19.00 Uhr | Winterkirche Döll-
städt

Kirche und Kino in Döllstädt

Mit seinem Wort sorgt Gott für unsere See-
le und mit Nahrung sorgt Gott für unseren 
Körper und wir genießen. 
Wir lassen uns das, was von ihm kommt, auf 
der Zunge zergehen. Wir lassen unsere Her-
zen berühren, wenn er uns einschenkt. wir 
erzählen uns, was uns stärkt und erfrischt.

Wir treffen uns um in der Bibel zu lesen und 
uns auszutauschen, um unser Essen und un-
sere Zeit zu teilen.

donnerstags um 18.30 Uhr
11.09. | Herbsleben Pfarrhaus
25.09. | Döllstädt Winterkirche
23.10. | Herbsleben Pfarrhaus
13.11. | Döllstädt Winterkirche

„Bibel-Genuss“ in Döllstädt und Herbsleben

Pfarramt Herbsleben
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In der gedruckten Ausgabe 
finden Sie hier die Namen 
der Getrauten.

Taufen
In unseren Gemeinden wurden getauft:

In der gedruckten Ausgabe 
finden Sie hier die Namen 
der Getauften.

Trauungen
In unseren Gemeinden wurden getraut:

Aus den Gemeinden
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in Ballstädt am 10.09., 08.10. und 12.11.  
um 14:00 Uhr

in Bienstädt am 10.09., 15.10. und 12.11. 
um 14:00 Uhr im Bürgerhaus
in Döllstädt am 03.09., 01.10., 29.10. und 
26.11. um 14:00 Uhr im Hofladen 
in Eschenbergen am 03.09. um 14:00 Uhr, 
08.10. um 10:00 Uhr und 05.11. um 14:00 
Uhr im Bürgerhaus.
in Friemar am 03.09., 01.10. und 05.11. um 
14:00 Uhr
in Gräfentonna am 25.09., 23.10. und 27.11. 
um 14:30 Uhr
in Großfahner am 02.09., 07.10. und 04.11. 
um 14:00 Uhr
in Herbsleben am 15.09., 20.10 und 17.11 
um 14:30 Uhr
in Molschleben am 02.09., 07.10. und 04.11. 
um 14:00 Uhr
in Tröchtelborn am 17.09., 15.10. und 19.11. 
um 14:00 Uhr
in Wiegleben am 16.09., 21.10. und 18.11. 
um 14:30 Uhr

Bestattungen

In der gedruckten Ausgabe 
finden Sie hier die Namen 
der Verstorbenen.

Gemeindenachmittage
Herzliche Einladung zu den Gemeindenach-
mittagen/Café der Begegnung:

Aus den Gemeinden
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Pfarrer 
Frieder Aechtner
Tel. 0178 | 8513758
friemar.pfarramt@gmx.de
frieder.aechtner@ekmd.de
www.kirchenregion-go-
tha-nord.de

Pfarrerin
Christina Petri
Tel. 0177 | 7392126
christina.petri@ekmd.de
Facebook: Pfarrsitz Herbsle-
ben Gotha-Nord

Pfarrerin 
Frauke Wurzbacher-
Müller
Tel.  0178 6719266
03621 7383265
frauke.wurzbacher-mueller@
ekmd.de

Gemeindepädagoge

Tobias Vogt

Regionale 
Pfarramtsassistenz
Margarita Merbold
margarita.merbold@ekmd.
de
Tel.: 0152/59455689

Pfarrerin 
Maria Busse
zzt. nicht im Dienst

www.kirchenregion-go-
tha-nord.de

Gemeindepädagogin 
Claudia Andrae
Tel. 0152 | 26393677
claudia.andrae@ekmd.de

Kantor
Chris Rodrian
Tel.0176|54393115
chris.rodrian@ekmd.de

Mobil: 0152-59455689

Molschleben, Kirchplatz 6
Di   9:00-11:30 Uhr 
036258-343704
Gräfentonna, Kirchstraße 4
Do  13:00-16:00 Uhr 
036042-76724
Herbsleben, Hauptstraße 17
Do  9:00-11:30 Uhr 
036041-56340

Bürozeiten Frau Merbold Regionalbüro

www.kirchenregion-gotha-nord.de

Impressum
Herausgeber: Regionalbüro Gotha Nord
Pfarrer Frieder Aechtner (ViSdP)
Kirchplatz 6 | 99869 Molschleben
aufgelegt bei: Gemeindebrief Druckerei
Fotos: pixabay.com und privat
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 
01.10.25.

Kontakte
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